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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Obritzberg-Rust freute sich ¿ber 

den Besuch des Bundesministers f¿r Land- und Forstwirtschaft, Um-

welt und Wasserwirtschaft Nikolaus Berlakovich am vorigen Freitag 

im neu errichteten ĂN¥ Landeskindergarten in GroÇrustñ. Das Thema 

des Besuches war das Klima:aktiv Zertifikat, die Photovoltaikanlage, 

Passivhaus im ºffentlichen Bau und die Co2- gef¿hrte Wohnraum- 

l¿ftung.  

Bereits bei der Planung wurde auf Nachhaltigkeit und Energieeffizi-

enz groÇer Wert gelegt. Die EU-Gebªuderichtlinie fordert ja die Aus-

weisung der Gesamtenergieeffizienz in Energieausweisen, dar¿ber 

hinaus sind auch bei den Klima:aktiv Kriterien beste Ergebnisse er-

zielt worden.  

Bgm. Andreas Dockner berichtete dem Bundesminister, auf folgende 

Punkte besonders groÇen Wert gelegt zu haben: Planung, Ausf¿hrung, 

Nutzenergiebedarf, Primªrenergiebedarf, Vermeidung von Umwelt-

schadstoffen, Einsatz ºkologischer Baustoffe und Konstruktionen, 

Thermischer Komfort und Raumluftqualitªt. 

Weiter Infos zum Kindergartenneubau auf Seite 5. 

hōǊƛǘȊōŜǊƎ ς wǳǎǘ ς Iŀƛƴ 

!ƳǘƭƛŎƘŜ 

bŀŎƘǊƛŎƘǘ 



Obritzberg ï Rust 

Stºger Martin 

30.06.ð19.07. 

Haftner Maria 

01.07.ð17.07. 

Tºxlerhof 

02.07.ð17.07. 

Robinau Josef 

19.07.ð02.08. 

Prischink Maria 

29.07.ð10.08. 

Mostheuriger 

 A. u. B. Unfried 

03.08.ð17.08. 

Dorner Alois 

03.08.ð21.08. 

Higer Anton 

24.08.ð07.09. 

Tºxlerhof 

03.09.ð18.09. 

 

 

 

Hain 

Weinschenke 

Gamsjªger G¿nter 

24.06.ð08.07. 

Weinschenke  

Redlinghofer Franz 

21.07.ð04.08. 

Weinschenke Diry Florian 

19.08.ð05.09. 

Weinschenke  

Redlinghofer Franz 

05.10.ð19.10. 

Weinschenke  

Gamsjªger Leopold 

20.10.ð09.11. 

Weinschenke 

Gamsjªger G¿nter 

10.11.ð24.11. 
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Obritzberg-Rust, 3123 Obritzberg 15 ï amtliche Nachricht 
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Heurigenkalender 

13. bis 17. Juli 

Neustifter Kinderlager 

16. Juli 

Zagginger Gartenparty 

17. Juli 

Gartenfest ab 8:30 Uhr Feldmesse, anschlieÇend 

Fr¿hschoppen mit dem MV Hain 

19. Juli 

Mutter-Eltern-Beratung, ab 13:15 Uhr  Gemeinde-

zentrum Obritzberg ehemals Raiba 

30. Juli 

Western Party in Zagging  

5. August 

Altstoffsammelzentrum in Schweinern geºffnet von 

13 bis 18 Uhr 

7. August 

Kirchweihfest um 9:30 Uhr im Pfarrhof Obritzberg 

12. August 

Rosenkranzbeten 19 Uhr Pfarrkirche Kleinhain 

13. und 14. August  

130 Jahre FF Hain 

21. August  

Dorffest Kleinrust ab 10:30 Uhr 

2. September 

Altstoffsammelzentrum in Schweinern geºffnet von 

13 bis 18 Uhr 

4. September 

Flohmarkt rund ums Kind, ca. 9:30 bis 14 Uhr,  

Obritzberg im Pfarrhof   

5. September 

8 Uhr Schulmesse in GroÇrust im Turnsaal 

 Amtsstunden der  

Marktgemeinde Obritzberg-Rust-Hain! 

¢ŜǊƳƛƴŜκ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ 

Die Heurigenwirte von Obritz-

berg, Rust und Hain freuen sich 

auf Ihren geschªtzten Besuch! 
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Montag    8 ï 12   

Dienstag    8 ï 12  und       16 ï 19 

Mittwoch    8 ï 12   

Freitag     8 ï 14 
 

Amtshaus Hain: Mittwoch 16 ï 17 
 

Amtsstunden des B¿rgermeisters: 

Dienstag 17 ï 18    und  Freitag  7.00ï 8.30  
 

Amtsstunden des Vizeb¿rgermeisters: Dienstag    18 ï 19 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 

3123 Obritzberg 15 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: ï 20 
 

Ÿ www.obritzberg-rust.gv.at 

Ÿ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerinnen/Innen! 

Geschªtzte Jugend! 

In den letzten Tagen ist immer die Frage wie groÇ 

oder klein darf eine Gemeinde sein, durch die Medi-

en gegangen. In Umfragen wurde die Zufriedenheit 

mit dem Service in den Gemeinden abgefragt. Es 

stellte sich heraus, dass das Service in den Gemein-

den bis 5000 Einwohner den hºchsten Stellenwert 

bei den Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿r-

gern hat. 

Auch wir als Marktgemeinde Obritzberg-Rust-Hain 

wollen das beste Service f¿r unsere Gemeindeb¿r-

gerinnen und Gemeindeb¿rger bieten. Wir haben 

eine schlanke Verwaltung, wo schnell und flexibel 

die Anliegen unserer Gemeindeb¿rgerinnen und 

Gemeindeb¿rger bearbeitet werden.  

Eine Interkommunale Zusammenarbeit mit den 

Nachbargemeinden in wirtschaftlichen Bereichen, 

wie es ja schon geschieht, wie Hauptschule oder 

Standesamt- und Staatsb¿rgerschaftsverband und 

auch in der kommunalen Abwasserbeseitigung 

macht Sinn, da in der Zusammenarbeit viel an Ver-

waltungskosten eingespart werden kann. Auch sind 

die Gemeinden der Wirtschaftsmotor f¿r unsere 

Klein- und Mittelbetriebe. Auftrªge der Gemeinde 

werden sehr regional im mittelstªndischen Bereich 

der Wirtschaft vergeben und 

so werden auch hier sehr viele 

Arbeitsplªtze gesichert.  

Die Gemeinderªte unserer 

Marktgemeinde und ich wer-

den immer zum Gemeinwohl 

f¿r die B¿rger arbeiten, da wir 

mit Verantwortungsgef¿hl und 

Ideenreichtum auch in Zukunft 

weiterarbeiten werden.  

Als B¿rgermeister darf ich den 

Kindergarten- und Schulkindern, Jugendlichen und 

Familien schºne und erholsame Sommerferien w¿n-

schen.  

Allen schulpflichtigen Sch¿lern, welche das 9. 

Schuljahr nun abgeschlossen haben, mºchte ich al-

les Gute f¿r ihre weitere Berufsausbildung oder das 

Studium w¿nschen.  

Die Autofahrer ersuche ich besonders in der Ferien-

zeit um erhºhte Vorsicht, da sehr viele Kinder in 

diesen Tagen auch auf den StraÇen unserer Markt-

gemeinde unterwegs sind. 

Der B¿rgermeister 

Andreas Dockner 

Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerinnen und  

Gemeindeb¿rger! 

In der Gemeinderatssitzung vom 31.5.2011 wurde 

das Abwasserentsorgungsgebiet der Marktgemeinde 

Obritzberg-Rust vervollstªndigt. Der Beschluss 

stellt die Grundlage f¿r die weiteren Aktivitªten der 

Gemeinde dar. So fand k¿rzlich die Wasserrechts-

verhandlung des BA05 (Pfaffing, Doppel, Neustift, 

Hofstetten, Winzing, Unter- und Mittermerking) 

statt. In der Folge kommt es dann zu einer Aus-

schreibung des Projektes, zur Vergabe und zum 

Bau. Dieser soll 

dann zum GroÇteil 

in den kommenden 

beiden Jahren erfol-

gen. Jene Liegen-

schaften, die um 

Ausnahme nach 

dem Bodenschutz-

gesetz ĂG¿lle-

entsorgerñ) ansu-

chen (wurde mit der Erstellung des Abwasserplanes 

bereits erhoben), haben bis 12. 8. 2011 die Mºglich-

keit dazu.  

Das Baugeschehen bewegt sich derzeit durch den 

ĂSchweinerner Felsñ. Immerhin sind aber auch da 

50 lfm Kanalbau pro Tag 

mºglich. Die erschwerten Be-

dingungen wurden aber bereits 

bei der Ausschreibung ber¿ck-

sichtigt, sodass auch hier mit 

einer Kostenunterschreitung 

gerechnet werden kann. 

Weiterhin hoffen wir auf ein 

unfallfreies Baugeschehen und 

einen wunderschºnen Sommer 

in dem es nur nachts regnet. 

Eine erholsame Ferienzeit und 

eine gute Ernte w¿nscht Euch 

Joachim Brader 

Vizeb¿rgermeister 

Tel.: 0664/9248321  brader@zagging.at 



Wir wiederholen wichtige Stoffgebiete in den Hauptgegenständen Deutsch, 

Mathematik und Englisch. Spielerische Übungen und abwechslungsreiche 

Unterrichtsgestaltung sorgen für eine entspannte Atmosphäre.

In Kleingruppen für SchülerInnen der 4. Klasse Volksschule zur Vorbereitung 

auf den Schulwechsel in die Hauptschule oder ins Gymnasium.

LOS GEHTóS:Aufwärmen bei unseren

Ăschool warm upñ Lernwochen!

SCHULWECHSEL! 
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RUFEN SIE UNS AN ïWir informieren Sie gerne!

Hilfswerk Herzogenburg, Tel. 02782/82803-3,  www.hilfswerk.at

Formbachgasse 17, 3130 Herzogenburg

Â 22. ï26. August oder 29. August ï2. Sept. 2011 von 09.00 ï12.00 Uhr

Â im Hilfswerk Herzogenburg, Formbachgasse 17 (evtl. Volksschule vor Ort)

Â 1 Woche (15 Stunden): ú130,-/SchülerIn in der 3er Gruppe, max. 5 Kinder
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Dorferneuerung Doppel-Neustift-Hofstetten 

Mit viel Engagement und Freude wurde das ehemalige Machart ï Gasthaus, welches nun als Dorfhaus f¿r 

die Orte Doppel, Neustift und Hofstetten dient, an der Fassade neu hergerichtet! 

Die erste Veranstaltung zum Ironman 70.3 war ausgezeichnet besucht. Schon demnªchst gehen die Reno-

vierungsarbeiten auch innen weiter. 

 

Neustifter Kinderlager 2011 

Es ist wieder mal so weit!!!! 

Wirð die Leiterin Linda Baier, die Co-Leiterin Ka-

thrin Spendlhofer und die Betreuerin Romana Gºschl 

(Sch¿lerinnen der Bundes Bildungsanstalt f¿r Kin-

dergartenpªdagogik in St. Pºlten), sowie die Betreuer 

Lukas Nolz und Jakob Kattinger f¿hren die Tradition 

des Neustifter Kinderlagers fort. 

In 5 Tagen und 4 Nªchten sollen Mªdchen und Bu-

ben zwischen 7 und 12 Jahren ihren Interessen nach-

kommen.  

Unser heuriges Thema sind die 5 Aktivgruppen: 

Musikgruppe, Entdeckergruppe, Sportgruppe, Spiel-

gruppe und Kreativgruppe 

Kosten f¿r Vollverpflegung, Arbeitsmaterialien und 

Lager 108 ú /Kind, bei Geschwistern 98 ú 

 

KinderlagerprogrammðKurz¿bersicht: 

Mittwoch 13. Juli: 

9:00 Uhr Treffpunkt am Neustifter Kinderspielplatz, 

Lageraufbau, Rªtselrally, Nachtwanderung 

Donnerstag 14. Juli: 

Staffellauf, Freiluftkino, T-Shirt batiken 

Freitag 15. Juli: 

KerzengieÇen, Musikalischer Abend am Lagerfeuer 

Samstag 16. Juli: 

Wanderung, Plakatgestaltung, Generalprobe, Ge-

schichtennacht 

Sonntag 17. Juli: 

Lagerabbau, Auff¿hrung vor Publikum (Eltern), Ab-

reise 

Info bei Linda Baier: 0650/5035588  

(von 17 bis 20 Uhr erreichbar 

 

Flohmarkt rund ums Kind 

Die Mutter-Kind-Runde der Pfarre Obritzberg 

plant diesjªhrig erstmals einen ĂFlohmarkt rund 

ums Kindñ am 4. September von 9:30 bis 14:.00 

Uhr, Pfarrhof Obritzberg. Dabei kºnnt Ihr, liebe 

Eltern, Kinderbekleidung, Spielsachen, Sportgerª-

te eurer Kinder (Baby bis Teenie) im Jugendheim 

anbieten. Tische/Bªnke werden bereit gestellt,  

Auf-/Abbau u. Verkauf erfolgt durch euch. Stand-

geb¿hr: ú 5,00 zugunsten der Pfarre. Wer Interesse 

an einem Standort hat, meldet sich bis Mittwoch 

31.08 bei Karin Weinreich 0676/4003979 oder 

Christiana Prager 0676/7800839. 



Bericht der Obfrau des Ausschusses f¿r Volksschule,  

Kindergªrten und Familie 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

liebe Schul- und Kindergartenpªdagoginnen! 

Mit einem Picknick im neu angelegten Garten des 

Kindergartens GroÇrust wurde der Abschluss des 

diesjªhrigen Kindergartenjahres gefeiert.  

Zahlreiche Eltern folgten der Einladung zum Gar-

tenfest und unterst¿tzten ihre Kinder bei den Spiel-

stationen.  

Unsere Kindergartenleiterin Maria Stetina, die 

seit kurzem wieder zur¿ck ist, konnte im Rahmen 

dieses Festes ebenfalls begr¿Çt werden. Im Herbst 

beginnen 24 Neuanfªnger im Kindergarten, insge-

samt sind 87 Kinder in 4 Gruppen verteilt unterge-

bracht. Die ¥ffnungszeiten des 

Kindergartens richten sich nach 

dem Bedarf, der uns von den Eltern 

bekanntgegeben wurde und sind im 

Moment von Montag - Donnerstag 

bis 15.30 Uhr und Freitag bis 13 

Uhr. Die Kinder haben die Mºglichkeit im Kinder-

garten zu Mittag zu essen. Der Kindergartenbus 

wird auch im Herbst wieder auf Wunsch vieler El-

tern die Kinder abholen und ich mºchte diese Ser-

viceeinrichtung der Gemeinde weiterhin aufrecht 

halten, deshalb werden die Transportkosten erfor-

derlicherweise angehoben, aber in diesem Jahr nur 

minimal. Der Schulbeginn ist am 5. September 

2011. In der Volksschule GroÇrust starten heuer 

wieder zwei 1. Klassen und eine Vorschulklasse mit 

14 Kindern. 

Ich w¿nsche den Schulabgªngern in diesem Jahr 

alles Gute f¿r den weiteren Bildungsweg, eine 

schºne Ferienzeit und viele erholsame Tage f¿r die 

Familien.        Eure GfGR Christine Hintermeyer 
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Objekttyp: Kindergarten/Schule/Universitªten 

Nutzeinheiten: 4 

Davon beheizt: 1.162 mĮ 

Nutzflªche: 1.567 mĮ 

klima:aktiv Punkte: 917 von 1000 

Qualitªtssicherung: qualitªtsoptimierte Planung  

und Bauaufsicht, Begleitung durch Energie- 

beratung, 2 Luftdichtheitsmessungen,  

klima:aktiv Zertifizierung, Energiemonitoring 

Heizwªrmebedarf (OIB): 2,8 kWh/mįa 

Heizleistung (OIB): 19,3W 

K¿hlbedarf: 0,7kWh/mįa 

Endenergiebedarf: 21,8 kWh/mįa 

U-Werte Fenster: 0,71 W/mĮK 

Architektur: DI Josef Ruhm 

Planung Haustechnik: S&P climadesign 

¥rtliche Bauaufsicht: DI Franz Griessler 

Planung Elektrotechnik: IDeee Hintersteiner KG 

Bauphysik: Gugerell KEG 

Ausf¿hrendes Bauunternehmen: DI Franz  

Edelbºck & Co, Graf Holztechnik 

 

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der 

Homepage: www.klimaaktiv-gebaut.at 

 

¢ŀƎ ŘŜǊ hũŜƴŜƴ ¢ǸǊ ƛƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ мΦ aŀƛ нлмм 

Daten zum Kindergartenneubau 

http://www.klimaaktiv-gebaut.at
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Bericht des Obmannes des Ausschusses f¿r Jugend, Sport,  

¥ffentlichkeitsarbeit und Kultur 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen, liebe Gemeindeb¿r-

ger, liebe Jugend! 

Spielplatzoffensive abgeschlossen! 

Rechtzeitig vor Sommerbeginn konnten drei Spiel-

plªtze in unserer Gemeinde renoviert und mit neuen 

Gerªten ausgestattet werden. Als Erstes wurde der 

Spielplatz GroÇ-Rust saniert. Die morschen 

Holzelemente wurden von robustem Akazienholz 

ausgetauscht. Aber nicht nur die Ger¿ste wurden 

erneuert, sondern ab nun gibt es auch neue Gerªte 

f¿r die Kinder. 

Auch in Klein-Rust wurde der Spielplatz erweitert. 

Da die Gerªte vom ehemaligen Kindergarten in Ob-

ritzberg abgebaut wurden, haben wir beschlossen 

diese in Klein-Rust aufzustellen. 

Besonders freut es mich, dass wir in Klein-Hain den 

alten Garten des Kindergartens in einen ºffentlichen 

Spielplatz umgestalten konnten. 

In der Marktgemeinde ist uns das Thema Familie 

sehr wichtig. Deswegen freut es mich, f¿r unsere 

Kinder in den Dºrfern neue Spielgerªte mit hohen 

Sicherheitsbestimmungen 

zur Verf¿gung zu stellen.  

Ich danke den zustªndigen 

Gemeinderªten in den einzel-

nen Ortschaften f¿r die gute 

Zusammenarbeit. Auch bei 

der Bevºlkerung mºchte ich 

mich sehr herzlich bedanken 

f¿r die Unterst¿tzung bei der 

Umsetzung dieser Projekte. Ohne die Zusammenar-

beit mit der Bevºlkerung lassen sich solche Projek-

te nicht umsetzen.  

Danke nochmals!   

N8Buzz Passagiere aufgepasst:  

Der N8Buzz geht ab 2.Juli in die Sommerpause. 

Mit insgesamt 2600 Fahrgªsten auf unserer Route 

in einem Jahr, zeigt dass der Nachtbus nach 2 Jah-

ren noch immer rege Annahme unter den Jugendli-

chen findet. Ab Herbst gehtôs weiter. 

Ich w¿nsche allen Gemeindeb¿rgerinnen und Ge-

meindeb¿rgern sowie allen Jugendlichen einen 

schºnen Sommer, erholsame Ferien und den Sch¿-

lern und Stu-

denten interes-

sante  

Ferialjobs! 

 

Euer Jugend-

gemeinderat 

Thomas 

Amon 
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GROSS-RUST ĂVergangene Wo-

che wurde das 16. Haus f¿r eine 

notleidende Familie in Senegal ï 

finanziert aus Spenden - fertig 

gestellt. 

Unser erstes Flohmarkt-

Sommerfest ist ein weiterer Beitrag 

um helfen zu kºnnen und war ï 

trotz des Regens am Samstag 

Abend ï ein voller Erfolg. Mit dem 

Reinerlºs kºnnen wir mindestens 

ein weiteres neues Haus, erbaut aus 

Betonziegeln, f¿r eine solche Fami-

lie finanzierenñ, darf sich Franz 

Xaver Lahmer gemeinsam mit dem 

Team der Kinderhilfsorganisation 

DIMBALE.com freuen.  

Schon der Flohmarkt, koordiniert 

durch G¿nter Haschner, stieÇ auf groÇes Interesse. 

Von Geschirr ¿ber Unmengen an Pl¿schtieren, 

Elektrogerªten, B¿chern, Schuhen und Kleidung bis 

hin zu einer ganzen K¿che reichte das Angebot. Be-

sonders erfreuliche: ĂAuch Kinder unterst¿tzten uns 

an den beiden Tagen wieder auf tolle Weiseñ, so 

Haschner.  

Er war es auch, der ï als geb¿rtiger Bayer - am 

Samstag Abend f¿r musikalische Unterhaltung 

sorgte. Gabi Poindl ï ebenfalls Mitglieder im Ver-

ein DIMBALE.com ï bot mit ihrer bunt gekleideten 

Bauchtanzgruppe eine sehenswerte Showeinlage. 

Unter die Besucher mischten sich unter anderem der 

Rektor der Phil.-Theol. Hochschule St. Pºlten Prof. 

Dr. Josef Kreiml, Pfarrer MMag. Marek Jurkiewicz, 

FF-Kommandant Gerhard Wendl, der Vorstands-

vorsitzende der Volksbank N¥ Mitte Johann Bauer 

und VB-Geschªftsstellenleiter Wolfgang Keiblin-

ger. Als Besonderheit konnten die Gªste im Afrika-

Erlebnisraum unter anderem eine nachgebaute 

Strohh¿tte besichtigen, in der 8 bis 10 und mehr 

Personen schlafen. ĂSo kann ich mir ansatzweise 

vorstellen, unter welch extrem armen Bedingungen 

die Menschen in Senegal lebenñ, meinte eine Besu-

cherin. Als kulinarische Kºstlichkeit bereitete Mo-

hamed Chitnalah am Sonntag eine Marokkanische 

Suppe, die sogenannte Harira zu. Unterst¿tzt wurde 

die Veranstaltung unter anderem von der Volksbank 

N¥ Mitte, der Druckerei Dockner und dem Getrªn-

kehandel Griessler. Die kºstlichen Weine stellten 

Florian Diry aus Zagging, Alfred Ruthmair aus 

Obermiesting bei Kapellen und Christian Dockner 

aus Theyern zur Verf¿gung. ĂAll unseren Gºnnern 

und Helfern, besonders auch den Kindern, sowie 

unseren Gªsten ein groÇes Dankeschºn. Ohne sie 

wªre es uns nicht mºglich, notleidenden Kindern 

und deren Familien in Senegal auf derart umfang-

reiche Weise zu helfenñ, so Lahmer abschlieÇend. 

Mehr Infos und Fotos gibt es auf 

www.dimbale.com. 

FlohmarktðSommerfestðKinderhilfsorganisation DIMBALE.com 

Suppentopf statt Bieranstich: FF-Kommandant Gerhard Wendl, der Vor-

standsvorsitzende de Volksbank N¥ Mitte Johann Bauer, Franz Xaver 

Lahmer, Mohamed Chitnalah, GGR Michael Pap, Kerstin und Heurigen-

wirt Josef Haftner, VB-Geschªftsstellenleiter Wolfgang Keiblinger, Maria 

Haftner und Leopoldine Lahmer (v. l.).  

Aushilfs-Reinigungskraft f¿r  

Gemeindezentrum in Obritzberg Nr. 

15 gesucht. 

(Urlaubs-Krankenstands-Vertretung, 

Mithilfe bei Reinigung nach Veranstal-

tungen) 

Bewerbungen richten sie bitte an das Ge-

meindeamt 3123 Obritzberg Nr. 15. 

 

Aushilfs-Reinigungskraft 

http://www.dimbale.com/


Die Vereinsmeisterschaften der Union 

Sektion Kinderturnen fanden am 

24.05.2011 im Turnsaal der Volksschule 

GroÇrust statt. Es nahmen 48 Kinder  in 

den Bewerben Bodenturnen, Kasten, Reck, 

Bank und Trampolin teil. Das Organisati-

onsteam mit Obfrau Anna K¿hmayer, 

¦bungsleiter Andreas Fritz, Barbara 

Scheuch, Jennifer Gastmayer, Regina 

Schuster, Eva Ronge, Bianca Wagner, Tanja 

Lahmer und Daniel Katzian freuten sich 

¿ber die rege Teilnahme. Obfrau Anna 

K¿hmayer bedankte sich bei den Eltern, die 

den Kindern die Teilnahme ermºglichten und 

eine leckere Jause zubereitet hatten. Die Ob-

frau  freute sich auch ¿ber den zahlreichen 

Besuch der Eltern und GroÇeltern die mit 

Spannung mit ihren SprºÇlingen bei den Turn¿bun-

gen zuschauten. Sie waren ¿berrascht was ihre Kin-

der in den Turnstunden gelernt haben. Obfrau Anna 

K¿hmayer bedankte sich auch bei allen anderen 

Spendern und den Mithelfern aus dem Verein.  

Ein besonderes Dankeschºn galt  Tankstopp  

Marchart-Hºrhan  f¿r die ¦bernahme der Medailien

-kosten.   

Vereinsmeister wurden Lukas Oberndorfer und 

Kathrin Simhandl. 

Erste Reihe hinten: 2. Rosalie Scherzer, 1. Laura Trethan, 2. Corinna  

Siebenhandl, 2. Jana Kocnar, 1. Kerstin Simhandl, 1. Johanna Schindele, 1. 

Susanna Kikinger, 1. Sophie Edlinger, 3. Stefan Kerzendorfer, 3. Lisa Sim-

handl, 3. Patricia Oberndorfer, 3. Florentina Fr¿hauf, Franz Marchat, Anna 

K¿hmayer, Johann Hºrhahn Reihe vorne: Andreas Fritz, 2. Lisa Klenk, 1. 

Kathrin Simhandl, 4.Lukas Oberndorfer 

Am 30.Juni 2011 fand die Abschluss-

wanderung der Union Obritzberg-Rust

-Hain statt.  

Die Wanderung f¿hrte von der Turnhalle 

der Volksschule GroÇ-Rust, ¿ber die Ro-

binau Sandgruben, mit kurzer Besichti-

gung der Sandgruben weiter zum Marien-

stein bei Obritzberg, und von dort zum 

Heurigen Stetina-Wick mit gem¿tlichen 

Ausklang der Turnsaison.  
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Union Obritzberg-Rust-Hain 

Erste Reihe: Obfrau Anna K¿hmayer, Rudolf Higer, Sabine Wolfinger, Ronald Schoderbeck, Maria Simhandl, Maria GleiÇner Zweite 

Reihe: Martin Higer, Franz Almeder, Maria Gaupmann, Helga Higer, Maria Kienegger, Wolfgang Brºdler, Josefa Fºls, Margit Almeder, 

Josef Buchinger, Leopoldine Krumbºck, Franz Kaiblinger, Leopoldine Hºrhan, Maria und Karl Spindler 

Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust mºchte 

Sie hiermit nochmals darauf hinweisen dass 

sªmtliche Ablagerungen von Sperrm¿ll, 

Alteisen etc. vor dem Altstoffsammelzent-

rum strengstens verboten sind. Sªmtliche 

¥ffnungszeiten des ASZ sind jederzeit auf 

der Gemeindehomepage und im Gemeinde-

rundschreiben ersichtlich. Besonders groÇe Probleme ergeben sich, 

wenn illegaler weise, Materialien (in diesen Falle Eternitplatten) abgelagert werden, welche Kostenpflich-

tig zu entsorgen wªren. Diese Kosten gehen somit auf die Gemeinde und gleichermaÇen auf die Mitb¿rger 

¿ber, welche dadurch mit eventuellen Geb¿hrenerhºhungen konfrontiert werden kºnnten.  

Illegale M¿llablagerungen 



Am 17. Juni wurde eine Fei-

er anlªsslich besonderer 

Auszeichnungen in der klei-

nen Turnhalle der Haupt-

schule Wºlbling gefeiert.  

Vor allen Sch¿lerInnen, Leh-

rerInnen und zahlreichen Ge-

meindevertretern w¿rdigte 

Reg. Rat BSI Helmut  

Pleischl in einer feierlichen 

Ansprache die Leistungen von 

6 engagierten KollegInnen: 

HOL Johanna Braun-

schweig, HOL Helene Klee-

binder, HOL Dietmar Mag-

net, HOL Franz M¿llner, 

HOL Elfriede Petschko und 

OLfWE Ulrike Toth. Sie d¿r-

fen von nun an den Titel Schul-

rªtin/Schulrat tragen. Ganz be-

sonders hob er das Engagement 

des Hauptschuldirektors Herbert Erber hervor, der einerseits durch seine ausgleichende, ruhige Art f¿r ein 

sehr positives Klima in der ganzen Schule sorgt und andererseits die Modernisierung der Schule voran-

treibt. Ihm wurde der Berufstitel Oberschulrat verliehen. Im Anschluss an die Feier lud die Schulgemeinde 

die Ehrengªste zu einem Mittagessen im Heurigenlokal Fink ein. 

Sitzend v. l. n. r.: Vgbm. Karin Gorenzl, SR Helene Kleebinder, SR Johanna  

Braunschweig, SR Elfriede Petschko, SR Ulrike Toth, 2. Reihe v. l. n. r.:  SR Dietmar  

Magnet, Vbgm. Alois Schmidberger, SR Franz M¿llner, Bgm. Gottfried Krammel, 

Dir. OSR Herbert Erber, BSI Reg. Rat Ing. Helmut Pleischl, Schulgemeindeobmann 

Dieter Haag, Pfarrer Mag. Marek Jurkiewicz 

Neun Frauen und Mªnner im Alter von 

60 bis 82 Jahren nahmen zwischen Jªnner 

und Ende Mai im Gemeindezentrum am 

Kurs ĂLebensqualitªt bewahren ï Yoga 

f¿r ªltere Menschenñ teil. In entspannter, 

ruhiger Atmosphªre lernten die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer grundlegende ¦bun-

gen des Hatha-Yoga kennen, die auf die in-

dividuellen Mºglichkeiten und Bed¿rfnisse 

der ¦benden abgestimmt wurden. 

Die wºchentlichen Treffen und das gemein-

same konzentrierte Lernen steigerten nicht 

nur das allgemeine Wohlbefinden, sondern 

machten dar¿ber hinaus viel Freude! 

Der Kurs wird im Herbst ab 15. September, 

donnerstags vormittags, wieder stattfinden. 

Bei Interesse kºnnte auch eine etwas k¿rzere 

¦bungseinheit f¿r Menschen angeboten wer-

den, die in ihrer Mobilitªt schon stªrker ein-

geschrªnkt sind.  

Der allgemeine Yogakurs wird ab 12. September 

montags von 19.00-20.30 stattfinden. ï Die Leiterin 

der Kurse, Helga Gussner-Peham steht f¿r Fragen 

gerne zur Verf¿gung. (Mobil: 0681/20260709) 

Von links nach rechts: Josef und Maria Geissberger, Annemarie 

Gleiss, Hermine Schoderbeck, Christa Bartl, Annemarie Mayr,  

Ronald Schoderbeck, Helga Gussner-Peham 
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Titelverleihungen in der Sporthauptschule Wºlbling 

Sechs neue Schulrªte und ein Oberschulrat 

Lebensqualitªt bewahrenðYoga f¿r ªltere Menschen 


